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Die wichtigsten Regeln der Zusammen- und Getrenntschreibung 

Regel Beispiel 

Verbindungen mit dem Hilfsverb sein werden 

grundsätzlich getrennt geschrieben. (K 49.) 

an sein, auf sein, aus sein, beisammen sein, da sein, dabei 

sein, fertig sein, vorbei sein, zufrieden sein, zurück sein u. a. 

Zusammenschreibung mit dem Verb gilt in 

der Regel, wenn 

- der erste Bestandteil als frei vorkommen-

des Wort ungebräuchlich 

- oder nicht mehr eindeutig einer Wortart 

zuzuordnen ist. 

 

- abhandenkommen, anheimstellen, einhergehen, über-

einstimmen, zunichtemachen, zuteilwerden 

- fehlgehen, feilbieten, heimkommen, kundtun, wettma-

chen 

Verbindungen aus einem (nicht verblassten) 

Nomen und einem Verb werden in der Regel 

getrennt geschrieben. (K 54.) 

 

Nach dem Muster Auto fahren, Klavier spielen schreibt 

man jetzt auch Rad fahren, Hof halten, Kegel schieben, 

Maschine schreiben, Schlange stehen u. a. 

Zusammengeschrieben wird weiterhin bei Verbindungen, 

in denen das Nomen verblasst ist: stattfinden (die Sitzung 

findet statt), teilnehmen (sie nahm daran teil), kopfstehen, 

eislaufen u. a. 

Bilden Nomen und Verb eine untrennbare Zusammenset-

zung, bleibt es ebenfalls bei der Zusammenschreibung: 

nachtwandeln (er nachtwandelt), schlussfolgern (sie 

schlussfolgerte) u. a. 

Verbindungen aus einem Verb im Infinitiv und 

einem zweiten Verb werden im Allgemeinen 

getrennt geschrieben. (K 55.) 

 

Man schreibt also tanzen lernen, lesen üben, baden gehen, 

spazieren fahren u. a. 

Werden Verbindungen mit bleiben oder lassen in übertra-

gener Bedeutung gebraucht, ist auch die Zusammen-

schreibung möglich: wegen schlechter Noten sitzen bleiben 

/ sitzenbleiben, den Hut liegen lassen / liegenlassen u. a. 

Dasselbe gilt für kennen lernen / kennenlernen. 

Verbindungen aus einem Adjektiv und einem 

Verb werden getrennt oder zusammenge-

schrieben, wenn ein einfaches Adjektiv das 

Ergebnis eines Vorgangs bezeichnet. (K 56) 

Man schreibt zusammen, wenn eine neue 

Gesamtbedeutung vorliegt. 

- den Teller leer essen oder leeressen, Zwiebeln klein 

schneiden oder kleinschneiden, das Haar blond färben 

oder blondfärben, das Essen warm machen oder 

warmmachen u. a. 

- den Angeklagten freisprechen, seine Gegner kaltstel-

len, im Beruf kurztreten/kürzertreten, schwerfallen (= 

Mühe bereiten), richtigstellen (= berichtigen) 
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Die wichtigsten Regeln der Zusammen- und Getrenntschreibung 

 

In den übrigen Fällen wird getrennt geschrie-

ben. 

- auswendig lernen, ohnmächtig werden, parallel verlau-

fen, schief ansehen u. a. 

Verbindungen aus einem Adverb und einem 

Verb werden (meistens wieder) zusammen-

geschrieben. 

aneinanderfügen, auseinanderbrechen, sich dahinterknien, 

darüberfahren, durcheinandergeraten, übereinanderstel-

len, zueinanderfinden 

Verbindungen mit einem adjektivisch ge-

brauchten Partizip als zweitem Bestandteil 

können jetzt getrennt oder zusammenge-

schrieben werden. (K 58 u. 59.) 

 

Man kann also schreiben: 

Aufsicht führend oder aufsichtführend, Erdöl exportierend 

oder erdölexportierend, Gewinn bringend oder gewinn-

bringend, allein erziehende oder alleinerziehende Mütter, 

die allein Erziehenden oder Alleinerziehenden; gut bezahlte 

oder gutbezahlte Fachkräfte, im klein Gedruckten oder 

Kleingedruckten u. a. 

In Fällen wie den folgenden darf aber aus grammatischen 

Gründen entweder nur getrennt oder nur zusammenge-

schrieben werden: ausschlaggebend (= den Ausschlag ge-

bend), milieubedingt (= durch das Milieu bedingt); eine 

großen Gewinn bringende Geldanlage; eine äußerst ge-

winnbringende, [noch] gewinnbringendere Geldanlage; 

Fachkräfte sind besonders gut bezahlt. 

Getrennt- oder Zusammenschreibung gilt neu 

auch für Verbindungen mit einem einfachen 

ungebeugten Adjektiv. 

Jetzt kann man demnach schreiben: allgemein gültig oder 

allgemeingültig, schwer krank oder schwerkrank, leicht 

verdaulich oder leichtverdaulich u. a. 

Zusammen- oder Getrenntschreibung gilt 

jetzt für zahlreiche feste Verbindungen aus 

einer Präposition und einem (verblassten) 

Nomen. (K 63.) 

außerstande oder außer Stande (sein), infrage oder in Fra-

ge (kommen), zugrunde oder zu Grunde (legen), zuwege 

oder zu Wege (bringen); anstelle oder an Stelle, aufgrund 

oder auf Grund, mithilfe oder mit Hilfe, zugunsten oder zu 

Gunsten, zulasten oder zu Lasten u. a. 

Verbindungen mit irgend- werden jetzt in der 

Regel zusammengeschrieben. 

Wie schon früher irgendein, irgendwie u. a. schreibt man 

jetzt auch irgendetwas und irgendjemand. Aber: Wenn der 

zweite Bestandteil erweitert ist, bleibt es bei der Getrennt-

schreibung: irgend so ein, irgend so etwas u. a. 

 


